
 

 

   

 

Neue Elektrizitätstarife per 1. Januar 2027 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Dank tieferer Energiepreise, sinkender Kosten auf der nationalen Netzebene, deutlich reduzierter 
Aufwendungen für die Stromreserve sowie weitgehend stabiler gesetzlicher Abgaben profitieren 
die Kundinnen und Kunden der ibk im Tarifjahr 2027 insgesamt von tieferen Elektrizitätstarifen. 
 
Tarifanpassungen bei der Industrielle Betriebe Kloten AG (ibk) 2027 

Die Elektrizitätstarife der ibk reduzieren sich für die Privat- und Gewerbekunden (Tarifmodell 
«H4») um rund 11%, für die Geschäftskunden (Modell «C3») um rund 9%. 
 
Die grafischen Darstellungen zur Entwicklung der Tarife zeigen detailliert die Veränderungen ge-
mäss den ElCom-Standardverbrauchskategorien für die häufigsten Tarifmodelle «H4» und «C3»: 
 

 

ElCom-Verbrauchskategorie H4: 5-Zimmerwohnung mit Elektroherd und Tumbler (ohne Elektroboiler), 4'500 kWh/a, 
entspricht dem Standard-Produkt ibk.classic 

  

%

Energie Arbeit -25

Grundpreis +0

Netznutzung Arbeit +0

Systemleistung (SDL) -30

Solidarisierte Kosten (SDK) +280

Stromreserve (SRS) -59

Leistung +0

Grundpreis +0

Messtarif (Netz) Grundgebühr +21

Abgaben Einspeisevergütung (KEV) +0

Ökofonds -67

ÖB-Abgaben -22

Elektrizitätstarif -11

Veränderung der Preiselemente 

gegenüber dem Vorjahr
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Privat- und Gewerbekunden
ibk.classic "H4"

Energie          -23 %

Netz              -2 %

Messtarif (Netz) +21 %

Abgaben           -6 %

Total          -11 %

Veränderung

Stromkunden der 
Industrielle Betriebe Kloten AG 
 
8302 Kloten 

Sachbearbeiter: Martin Rüegg 
Direktwahl: 044 815 15 22 

Kloten, im August 2026 



 

 

   

 

ElCom-Verbrauchskategorie C3: Mittlerer Betrieb, max. beanspruchte Leistung: 75 kW; 150'000 kWh/a, entspricht dem 
Standard-Produkt ibk.business 

 
Generell hängt die tatsächliche Preisreduktion vom individuellen Verbrauchsverhalten ab. 
 
 
Entwicklung der Energie-, Netznutzungspreise, gesetzlichen Abgaben und öffentlichen 
Leistungen 

Die Eidgenössische Elektrizitätskommission (ElCom) überwacht als unabhängige Regulierungs-
behörde die Tarife, Kosten und Erlöse der Schweizer Energieversorgungsunternehmen und stellt 
sicher, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehalten werden. 

 

Energiepreise 

Die für das Lieferjahr 2027 benötigte Energie wurde von der ibk schrittweise über drei Jahre be-
schafft, als sich die Stromgrosshandelspreise nach den ausserordentlichen Preisspitzen der 
Energiekrise normalisiert hatten. Trotz anhaltender geopolitischer Unsicherheiten profitiert das 
Tarifjahr 2027 von diesen tieferen Beschaffungskosten. Die Preisentwicklung für die kommenden 
Jahre bleibt von den Entwicklungen an den Energie- und Rohstoffmärkten sowie den regulatori-
schen Rahmenbedingungen abhängig. Entsprechend können die Energiepreise künftig auch wie-
der steigen. 

Dank ihrer mehrjährigen Beschaffungsstrategie und dem kontinuierlichen Abbau von Deckungs-
differenzen kann die Industrielle Betriebe Kloten AG (ibk) die Energiepreise per 1. Januar 2027 
deutlich senken. Die Arbeitspreise der Energie reduzieren sich gegenüber dem Vorjahr je nach 
Kundensegment um rund 23 bis 25 %. Aufgrund der unveränderten Grundpreise ergibt sich auf 
Ebene des gesamten Energietarifs eine Reduktion von rund 23 %. 
 
Netznutzungspreise 

Die Netznutzungskosten entwickeln sich 2027 insgesamt stabil. Während die Kosten für Privat- 
und Gewerbekunden (H4) um rund 2 % sinken, steigen bei Geschäftskunden (C3) die Netznut-
zungskosten aufgrund einer Anpassung des vorgelagerten Netzbetreibers leicht um rund 3%. Die 
Anpassung erfolgt aufgrund einer Änderung der Tarifstruktur des vorgelagerten Netzbetreibers. 
Dieser gewichtet die Leistungskomponente stärker als die Arbeitskomponente und verwendet 
neu die Jahresspitze anstelle der Monatsspitze als Bemessungsgrundlage. 
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Energie Arbeit -23

Grundpreis +0

Netznutzung Arbeit +0

Systemleistung (SDL) -30

Solidarisierte Kosten (SDK) +280

Stromreserve (SRS) -59

Leistung +8

Grundgebühr +0

Messtarif (Netz) Grundgebühr +0

Abgaben Einspeisevergütung (KEV) +0

Ökofonds -67

ÖB-Abgaben -22

Elektrizitätstarif -9
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Geschäftskunden
ibk.business "C3"

Energie          -23 %

Netz              +3 %

Messtarif (Netz)   0 %

Abgaben           -3 %

Total           -9 %

Veränderung



 

 

   

Zusätzlich profitieren die Kunden von tieferen Tarifen auf den übergeordneten Netzebenen. So 
senkt Swissgrid ihre Tarife von 0.27 auf 0.19 Rp./kWh für die allgemeinen Systemdienstleistun-
gen (SDL). Gleichzeitig steigen die Kosten für die Finanzierung von Netzverstärkungen und der 
Modernisierung der Stromnetze von 0.05 auf 0.19 Rp./kWh. Diese werden über den Tarifbestand-
teil solidarisierte Kosten (SDK) erhoben. Zusätzlich sinken die Kosten für die Stromreserve deut-
lich von 0.41 auf 0.17 Rp./kWh. Die Kosten werden bundesrechtlich vorgegeben und über die 
nationale Netzebene verrechnet. Die Stromreserve dient der Sicherstellung der Versorgungssi-
cherheit und umfasst unter anderem die Wasserkraftreserve sowie weitere Reservekapazitäten 
für den Winter. 

Trotz der höheren Kosten für den Ausbau und die Verstärkung der Stromnetze sowie der Anpas-
sungen auf vorgelagerten Netzebenen resultieren für Privat- und Gewerbekunden tiefere Netz-
kosten, während die Netzkosten für Geschäftskunden nahezu stabil bleiben (+3 %). 

 
Messtarif 

Die Messkosten für Privat- und Gewerbekunden (H4) steigen im Jahr 2027 um rund 21 %. Haupt-
grund ist die schweizweit gesetzlich vorgeschriebene Einführung intelligenter Stromzähler (Smart 
Meter), die künftig eine automatische Fernauslesung der Verbrauchsdaten ermöglicht und damit 
den heute bereits etablierten Standard bei vielen Geschäftskunden auf den gesamten Zählerbe-
stand ausweitet. Die dafür erforderlichen Investitionen in Messgeräte, Kommunikationssysteme 
und IT-Infrastruktur führen zu höheren Kosten. Langfristig werden durch die Digitalisierung effizi-
entere Prozesse und eine Stabilisierung der Kostenentwicklung erwartet. 

 

Gesetzliche Abgaben und öffentliche Leistungen 

Der eidgenössische Förderzuschlag zur Finanzierung der Förderung erneuerbarer Energien so-
wie der Gewässersanierungen bleibt gegenüber dem Vorjahr unverändert bei 2.3 Rp./kWh. 

Die von der Stadt Kloten erhobenen kommunalen Abgaben für öffentliche Leistungen gemäss 
Nachhaltigkeitsartikel der Gemeindeordnung werden jährlich kalkuliert und für 2027 reduziert. Die 
Mittel fliessen in den Betrieb der öffentlichen Beleuchtung sowie in den Ökofonds der Stadt Kloten 
und werden unter anderem für Energieberatungen, Bildungs- und Sensibilisierungsmassnahmen 
sowie innovative Energie- und Nachhaltigkeitsprojekte eingesetzt. 

 

Die neuen Elektrizitätstarife sind auf der Homepage der Industrielle Betriebe Kloten AG (www.ib-
kloten.ch) und auf der Homepage der ElCom (www.strompreis.elcom.admin.ch/) ab 
31. August 2026 veröffentlicht. 

 
Die Industrielle Betriebe Kloten AG setzt alles daran, ihre Kundinnen und Kunden sicher und gut 
mit Strom zu versorgen. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 

Freundliche Grüsse 
Industrielle Betriebe Kloten AG 

 
Beat Gassmann Martin Rüegg 
Direktor Energiewirtschaft 


